13.02.2007

Hallo Frau Hönig,
mein Mann hat mir Ihre Mail übersendet und es hat mich ausserordentlich gefreut zu sehen, wie sie meine Spende verwenden. 
Herzlichen Dank für die Mühe, die Sie sich machen. Ich bin überzeugt, daß die Spende bei Ihnen am richtigen Platz ist. 
Unserem Flip geht es wirklich gut. Mit Alf zusammen bildet er ein richtiges Team. Die beiden verstehen sich prächtig. Flip ist ein großer Räuber. Nichts, vor allem nichts Eßbares ist vor ihm sicher. Alf steht Schmiere und der Kleine zieht dann die leckeren Dinge, wie zum Beispiel ein Brötchen von der Arbeitsfläche. Gefressen wird das dann gemeinsam. In meinem Bett finde ich dann die ganze Sammlung von Schuhen, Strümpfen, Papieren, Gurken, Kuscheltieren, Bäckertüten usw usw. Flip rennt mit Alf für`s Leben gern und ist daher ein richtiges Muskelpaket geworden und er hat ein Winterfell bekommen, oben sehr glänzende längere schwarze Haare und unten drunter feine hellbraungraue Haare. 
Er weiß auch schon wo die Schweinsohren untergebracht sind und entsprechend deutlich können die Männer werden, wenn es um darum geht eines zu wollen. Flip ist sehr gelehrig, kann " Sitz" und kommt her, weiß seinen Namen, und er ist uns nie böse, wenn er einen Gammel oder Schei.... hergeben muß. Alf ist nicht eifersüchtig aber Flip ist es manchmal und er hat es dann raus den Schäferhund zu vertreiben. Alles in allem läuft es klasse und wir sind sehr glücklich mit unserem neuen Familienmitglied. 
Ich melde mich bei Gelegenheit wieder 
Herzlichst Ihre 
Ursula Henghuber 

15.10.2007
Hallo Frau Hönig,
 

schon eine ganze Weile wollte ich mich melden und von Flip erzählen, habe es aber nie geschafft. Aber heute ist es soweit.
 

Er hat sich prima eingelebt, ist ein ganz durchtrainierter, muskulöser Hund geworden, hat etwa 2 kg zugenommen, aber kein Gramm Fett. Nach den ersten Wochen hat er sienen Spieltrieb neu entdeckt. Ständig basteln wir ihm neue interessante Objekte mit denen er dann leidenschaftlich spielt. Zum Beispiel einen Socken in einen anderen und dann Knoten rein oder Ball in Socken oder viele Socken verknotet. Er packt gerne aus. Er klaut einfach alles. Er hat einen Silikonball in dessen Mitte kann man ein Leckerle stecken und das kann ihn richtig beschäftigen, bis er es raus hat. Das sind die Spiele, die er liebt. Das lenkt ihn von der Essensbeschaffungskriminalität ab.Jeden Tag freut er sich über sein Trockenfutter und man meint er kann es kaum fassen, daß es regelmäßig Futter gibt. 
Beide Hunde verstehen sich nach wie vor blendend. Dadurch, daß der Schäfi so behindert ist, können sie optimal miteinander spielen. Der Schäfi hat sich mit großen Hunden immer verletzt beim Spielen, weil das zu grob für ihn ist. Mit Flip legt er sich auch auf den Boden auf den Rücken und der Kleine darf ihm an die Gurgel. Oder Flip springt an Ihm hoch und hängt sich an seine Ohren. Das Verhältnis ist so ein bischen , wie ein Polizist und ein Kleinkrimineller. Der Schäfi versucht alles ganz richtig zu machen und Flip hat viele Flausen im Kopf, keinen Respekt und probiert einfach alles. Einmal kam ich von der Apo nach oben und da saß der Schäfi mitten in 10 abgerollten Clopapierrollen mit einem Gesicht als wolle er sagen, meine Idee war`s nicht. Flip war ungeheuer stolz auf seine Arbeit. Er hatte die Rollen mühsam in der ganzen Wohnung verteilt. Er ist einfach ein ungeheuer lustiger Kerl. 
 Seit dem ersten Tag schläft er in meinem Bett und wenn es kühler wird, er ist halt Südspanier, dann gerne auch unter der Bettdecke. Er ist ungeheuer schmusig, noch nie wollte ein Hund so viel Körperkontakt. Er schläft in meinem Arm und legt seinen Kopf in meine Halsbeuge. Immer wenn ich oben bin ist er immer in meiner Nähe. Er geht in jedes Zimmer mit in das ich gehe, sogar nachts geht er mit mir auf`s Clo. Ab und an mache ich exclusive Spaziergänge nur mit ihm und da ist er sehr aufmerksam und folgsam. Auf mich macht er eine glücklichen und unbeschwerten Eindruck und ich bin ebenfalls unglaublich glücklich, daß er bei uns leben darf. 
Soweit in aller Kürze.
 

Das wollte ich ihnen schon lange mal erzählen. 
Viele liebe Grüße 
Ihre 
Ursula Henghuber
